
	

	
 

PRESSEINFORMATION 

GDL verteidigt sich erneut erfolgreich gegen Deutsche Bahn mit 

MOOG  

Das Landesarbeitsgericht Hessen bestätigt Streikrecht der Gewerkschaft 

Deutscher Lokomotivführer  

Frankfurt/Darmstadt, 12. März 2024 – Die Gewerkschaft Deutscher 

Lokomotivführer (GDL) verteidigt sich erneut erfolgreich mit Unterstützung der 

Darmstädter Wirtschaftskanzlei MOOG Partnerschaftsgesellschaft in zwei 

Instanzen vor dem Arbeitsgericht Frankfurt am Main und vor dem 

Landesarbeitsgericht Hessen (LAG Hessen) gegen einen Eilantrag des 

Deutsche-Bahn-Arbeitgeberverbands AGV MOVE. Die Entscheidung des LAG 

Hessen ist nicht mehr durch Rechtsmittel angreifbar.  

Wie schon das Arbeitsgericht folgte auch das Berufungsgericht den 

Rechtsauffassungen der GDL. Das LAG Hessen hielt den Streik für zulässig, da 

die GDL rechtmäßige Streikziele verfolge. Insbesondere seien Umstände und 

Äußerungen der GDL, die vor dem eigentlichen Streikbeschluss getätigt wurden, 

rechtlich unerheblich bei der Frage, welche Streikziele verfolgt werden. Der Streik 

sei auch nicht unverhältnismäßig. Eine Ankündigung der Streikmaßnahmen 22 

Stunden vor dem Streikbeginn im Güterverkehr und 30 Stunden vor dem 

Streikbeginn im Personenverkehr sei ausreichend. Dies gelte auch für Betriebe 

der Daseinsvorsorge. Innerhalb der Ankündigungsfrist sei es zudem möglich, 

erforderliche Notdienstarbeiten zu gewährleisten. 

 

Anwaltlich vertreten wurde die GDL vor dem Arbeitsgericht Frankfurt am Main 

und dem LAG Hessen durch Dr. Tobias Moog und Franziska Langer von der MOOG 

Partnerschaftsgesellschaft Darmstadt sowie Christof Kleinmann und Dr. Arne 

Lordt von Graf von Westphalen Frankfurt. Der AGV MOVE wurde durch Thomas 

Ubber sowie Dr. Felicia von Grundherr von Allen & Overy vertreten. 

  



 

 

 

 

Dr. Tobias Moog von der MOOG 
Partnerschaftsgesellschaft hat die GDL vor dem 

Arbeitsgericht Frankfurt und dem Landesarbeitsgericht 

Hessen vertreten. 

 

 

 

 

Die GDL wurde anwaltlich auch von Franziska Langer von 

der MOOG Partnerschaftsgesellschaft vertreten. 

 

Über MOOG 
Die Partnerschaftsgesellschaft mbB ist eine wirtschaftsrechtlich ausgerichtete, 

multidisziplinäre Kanzlei für Rechts- und Steuerberatung sowie 

Wirtschaftsprüfung. Die von 15 Partnern geführte Gesellschaft berät mit 150 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vor allem Unternehmen, Kapitalgesellschaften 

und Privatpersonen. An den Standorten Darmstadt, Dresden und Freiberg 

(Sachsen) sind insgesamt 45 Berufsträger – Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, 

Rechtsanwälte und Notare – tätig. 

Im Jahr 2019 zählt die MOOG Partnerschaftsgesellschaft nach einem Ranking 

von Focus-Money zu den führenden Steuerkanzleien Deutschlands. Im JUVE-

Handbuch Wirtschaftskanzleien 2020/2021 wird sie als eine von insgesamt 20 

Wirtschaftskanzleien in Hessen (ohne Frankfurt) empfohlen. Die Immobilien 

Zeitung hat die MOOG Partnerschaftsgesellschaft auch 2020/2021 als eine der 

wichtigsten deutschen Kanzleien für Immobilienrecht benannt. 

Als Mitglied der MSI Global Alliance, einem weltweiten Zusammenschluss 

mittelständischer Steuerberater- und Rechtsanwaltskanzleien, verfügt MOOG 



	

	
über eine starke internationale Beratungskompetenz. 

www.moogpartner.de 

Kontakt: 

MOOG Partnerschaftsgesellschaft mbB 

Peter Degel 

Holzhofallee 15A 

64285 Darmstadt 

Telefon: 06151 / 99 36-0 

E-Mail: 	peter.degel@moogpartner.de 

Internet: www.moogpartner.de 

 


